
fen sich Vereinsmitglieder auf I fragt. Zur Stärkung gibt es ge­
dem Gutshof zum Arbeiten. Zu i gen eine Spendevon 2 Euroein
tun ist immer und helfende I fantastisches Mittagessen!
Hände sind auch immer ge- . ague
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Sommertreff auf dem StadtGut Blankenfelde .

Gärtnern aus Leidenschalt
Blankenfelde. Rund hundert

Landschaftsgärtner der Bun­
desarbeitsgemeinschaft Selbst­
verwalteter Gartenbaubetriene
(BASEGI verbringen Ende Juli/
Anfang August eine Kreativ­
und Arbeitswoche auf dem
StadtGut Blankenfelde.

DieBASEGistein freierZusam­
menschluss von Gärtnern aus
dem gesamten Bundesgebiet.
Sietreffen sich zweimal im Jahr
- im Winter zu Fortbildungen
und Workshops, im Sommer,
um auf Baustellen ehrenamt­
lich, nur gegen Kost und Logis,
aber mit großem Ideenreichtum
und Spaß an der Arbeit für ge­
meinnützige Projekte zu arbei­
ten. Das heißt:Gärtnernaus Lei­
denschaft,mit Qualität und dem
Anspruch, Spuren zu hinterlas-
sen. tergebracht und verköstigtwer-

Auf dem StadtGutan der Blan- I den müssen -, auch finanziell
kenfelder Hauptstraße 28-30 I m~ss so ein.Proi~kt~bgesichert

sind sieben Baustellengeplant, I sein. V~re.lnsmltg.lieder undan denen die Landschaftsgärt- o~s?nsasslge Betr~~~ehabe~
ner ihrer Kreativität und Profes- fleißig gespendet, fur Jedewel­

sionalität freien Lauflassen kön-I t~re Unterstützung ist der Ver­nen. So soll eine PfIanzenklär- ein sehr dankbar.

anlage gebaut, der Zingergra- I Die Ergebnisse dieser Som­
ben renaturiert, eine Spielland- merbaustelle auf dem StadtGut
schaft für Ki'nder geschaffen Blankenfelde kann, wer will,
und Parkplätze gestaltet wer- schon am 6. September beim
den. Großen Sommerfest oder auch

Fürdie Mitglieder des Vereins am 14.Septemberbeim Tagdes
StadtGut.Blankenfelde eV be- offenen Denkmals in Augen­
deutet 'diese Woche nicht nur schein nehmen, denn zu bei­
eine logistische Herausforde- de~ lädt der Verein ~.lIeInter­
rung - immerhin bringen die esslerten her~lichein. Ubrigens
Gärtner ihre Familien mit so auch zum Mitmachen - jeden
dass an die 150 Menschen' un- Sonnabend gegen 10 Uhr tref-
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